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Helfen auch Sie!
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§Tierschutz & Recht
Bundesverwaltungsgericht verbietet die

Verwendung von Elektroreizgeräten

Ein Beitrag von RAin Ann-Kathrin Fries, Wesseling

Obwohl das Tierschutzgesetz die Verwendung
von Elektroreizgeräten ausdrücklich verbietet,
klagte ein Hundetrainer letztes Jahr gegen das
Verbot, bei seinen Seminaren diese Geräte zu
verwenden. Sein Argument, er verwende das
Gerät mit Bedacht, ließen die Richter nicht gel-
ten. Sie entschieden, dass der Zweck dieser
Geräte - ein Tier mittels Stromschlägen gefügig
zu machen - und die Tatsache, dass die
Auswirkung auf den einzelnen Hund unberechen-
bar ist, keine Ausnahmen vom Verbot zulässt.
Auch der Gesetzgeber hat die Gefährlichkeit sol-
cher Geräte, die im Handel auch unter
„Teletakt” vertrieben werden, erkannt und die
Verwendung mit einem Bußgeld von bis zu
25.000 Euro belegt. Die regelmäßige Nutzung
fällt sogar unter den Straftatbestand der
Tierquälerei und kann mit einer Gefängnisstrafe
von bis zu drei Jahren geahndet werden. 

(Az.: BVerwG 3 C 14.05 vom 23. Februar 2006) 
info@rechtsanwaeltin-fries.de, www.rechtsanwaeltin-fries.de

Für Ihre Spende danken Ihnen all die
Tiere, die durch TASSO wieder nach
Hause gelangten und in Zukunft
gelangen werden.!

Kein anderes Vorhaben dürfte in der europäi-
schen Union wohl so polarisiert haben, wie die
Neuordnung der Chemikalienpolitik. Deswegen
verwundert es auch nicht, dass es über fünf
Jahre dauerte, bis die Verordnung „REACH” ver-
abschiedet werden konnte. Sehr zum Leidwesen
des Tierschutzes einerseits und kleiner und
mittelständischer Unternehmen andererseits.
REACH steht für Registrierung, Evaluierung und
Autorisierung von Chemikalien. Das grundle-
gende Ziel ist Produktion, Anwendung und
Importe von Chemikalien innerhalb der EU
transparent und sicher zu machen. Auf den
ersten Blick scheint eine Neuordnung für
Chemikalien, die vor 1980 auf den Markt kamen,
also sinnvoll. Die Neuordnung hat den Schutz
des Menschen und der Umwelt im Blick. Im Klar-
text bedeutet REACH aber, dass die chemische
Industrie innerhalb der nächsten 11 Jahre zirka 

Im Gegensatz zur landläufigen Meinung sind Ratten keineswegs eklig, son-
dern hochsensible, soziale Wesen mit Schmerzempfinden wie wir Menschen.

30.000 Stoffe auf ihre Verträglichkeit hin über-
prüfen und bei der Chemikalienagentur in
Helsinki registrieren lassen muss. Die unaus-
weichliche Folge: Tierversuche an über 45
Millionen Tieren in den nächsten 11 Jahren!

WAS JEDER VON UNS TUN KANN 

Inzwischen gibt es Alternativen zu Tierversuchen.
Nur sind diese noch teuer und aufwendig.
Deswegen geht der Kampf gegen Tierversuche wei-
ter. Jeder kann in seinem ganz persönlichen Um-
feld etwas dazu beitragen. Zum Beispiel bei Ver-
wendung von Kosmetik, die ohne Tierversuche aus-
kommt und die deswegen von TASSO unterstützt
wird. Die Erlöse kommen ausschließlich dem
Tierschutz zu Gute. Fordern Sie unverbindlich unse-
ren kostenlosen Katalog an: kosmetik@tasso.net,
Tel. 06190.937300 oder www.tasso.net

Kostenlose Hilfe
Die vielfältigen Tierschutzaktivitäten von TASSO
sind für alle Interessenten, Tierschützer und Hilfe-
suchenden kostenfrei. Auch die Eintragung von
Haustieren in das Zentralregister, die Bereitstel-
lung von Tierausweisen und SOS-Halsbandplaket-
ten, die Suche und Rückvermittlung verlorener
Tiere erfolgt unentgeltlich. Tierschutz darf nicht am
Geld scheitern!
Danke an alle, die TASSO unterstützen
TASSO finanziert sich ausschließlich durch Zuwen-
dungen großzügiger Tierfreunde. Mit jeder Spende
tragen Sie dazu bei, Tieren, denen Leid widerfährt,
zu helfen.
Wir helfen Tieren in Not
Wenn auch Sie der Meinung sind, dass man im
Tierschutz mehr handeln als reden sollte, und Sie
nicht länger zusehen wollen, wie entlaufene
Tiere unnötig Angst und Qual erleiden, dann
besteht eine der wirkungsvollsten Möglichkeiten
der Hilfe darin, TASSO bei seinen Tierschutzauf-
gaben zu unterstützen. 

Ein Tier wird vermisst - Jeder kann helfen 
Teil 1: Der Plakat-Suchservice von TASSO

Was ist der Plakat-Suchservice? 
Der Plakat-Suchservice ist fester Bestandteil der
kostenlosen Leistungen von TASSO, wenn es um
das Auffinden vermisster Tiere geht. Durch den
Versand an Tierärzte, Tierheime, zoologische
Fachbetriebe und Behörden erreicht das Plakat
eine riesige Verbreitung und trägt dazu bei, ver-
misste Tiere schnell zu ihrem Besitzer zurückzu-
vermitteln.

Wie funktioniert der Plakat-Suchservice?
Anhand der per Internet übermittelten Daten und
den auf  der TASSO-Homepage eingestellten Fotos
des vermissten Tieres erstellt TASSO kostenlos
Suchplakate mit dem Bild des entlaufenen Tieres.
Alle Tierärzte und Tierheime im Umkreis von 

20 Kilometern erhalten dann auf Wunsch des hil-
fesuchenden Tierhalters Suchplakate. Viele der
für TASSO tätigen ehrenamtlichen Helfer (über
20.000 in Deutschland) sind darüber hinaus im
Suchplakatverteiler und hängen Suchplakate in
Geschäften und Vereinen auf. In den letzten 25
Jahren ist somit ein effizientes Netzwerk helfen-
der Händen entstanden.

Was ist zu tun?
Wer selbst ein Tier vermisst, geht unter
www.tasso.net auf den Menüpunkt „Suchplakate
bestellen” und füllt dort das entsprechende
Formular aus. Dann ein Foto des Tieres hochladen
- fertig! Danach kümmert sich das TASSO-Team
um den kostenlosen, hausinternen Druck und
Versand der Plakate an Ärzte, Helfer und
Tierheime. 

Ehrenamtlicher Mitarbeiter bei TASSO werden
Wenn auch Sie die Möglichkeit haben, Plakate auf-
zuhängen und unter anderem dadurch ein Team von
über 20.000 ehrenamtlichen Mitarbeitern verstär-
ken möchten, melden Sie sich bitte bei uns unter
EAM@tasso.net oder unter 06190.937300. Wir
schicken Ihnen dann kostenlos Anmeldeunterlagen.

!




